
Die Computerrangliste der letzten 5 Jahre

Name Punkte Name Punkte
1 Uetrecht Manuel 138,6 35 Börger Insa 16,6
2 Uetrecht Simon 126,3 36 Meyer Christian 15,5
3 Hägermann Lutz 112,4 37 Schade Henrik 15,0
4 Telge Ansgar 83,1 38 Berlinke Matthias 14,2
5 Mehrtens Julia 77,3 39 Otten Jana 13,6
6 Hillebrenner Björn 72,2 40 Petersen Malte 13,4
7 Becker Sina 63,2 41 Dosk Danny 12,8
8 Yesilcicek Deniz 55,6 42 Caspar Jens 12,6
9 v.Oesen Hendrik 53,5 43 Kellmer Anna 12,5

10 Behrmann Antje 52,7 44 Littmann Sebastian 12,4
11 Morisse Stella 50,1 45 Blaschke Eric 11,3
12 Kellmer Michael 49,7 46 v.Glahn Alexandra 10,3
13 Behrmann Jens 44,6 47 Bojunga Jonas 9,8
14 v.Oesen Uwe 43,4 48 Petersen Djurk 9,5
15 Ahrens Bastian 37,1 49 Korsen Gerrit 9,4
16 Steffens Sönke 34,8 50 Brinkmann Manfred 9,3
17 Hollmann Jana 34,6 51 Wilkens Christian 8,2
18 Schumacher Lutz 32,9 52 Bojunga Kjell 8,0
19 Pingel André 31,8 53 Daniel Gerrit 7,6
20 v.Oesen Normen 31,1 54 Börger Torsten 6,5
21 Jacob Stefan 29,4 55 Holler Markus 6,3
22 Fischbeck Lothar 29,4 56 Otten Nina 5,0
23 Einemann Axel 28,5 57 Holler Michael 4,4
24 Schaffer Andre 27,7 58 Horstmann Nicola 4,4
25 Schaffer Stefan 25,4 59 Petersen Renke 4,4
26 Brinkmann Sascha 24,8 60 Fahrenwaldt Michael 4,2
27 Kaiser Alexander 22,5 61 Jantsch Götz-Daniel 4,2
28 Bohn Christoph 22,5 62 Hinken Dietmar 1,3
29 Mehrtens Björn 20,7 63 Holler Christian 1,2
30 Meyer Constance 20,4 64 Korsen Kristina 0,6
31 Schöll Jasna 19,0 65 Reese Nele 0,4
32 Meyer Jan 18,8 66 Innecken Birte 0,4
33 Richter Jan 17,9 67 Kellmer Malte 0,2
34 Littmann Sarah 17,4 68 Caspar Holger 0,2



Als Abteilungsleiter der Sparte Tischtennis im Verein TSV Büttel/ Neuen-
lande kann man mit sehr großer Zufriedenheit auf das zurückliegende Jahr
blicken. Dazu nur ein kurzes Beispiel:
Ich kann mich noch daran erinnern, wie vor gut vier Jahren an zwei von
einander unabhängigen Turnieren es durch den Hallenlautsprecher ertönte
”Spieler x vom TSV Büttel-Neuenwalde bitte zum Tisch xy”. Heute weiss
jeder andere Verein in unserem Kreisverband genau, wo Büttel bzw. Neu-
enlande liegt. Das ist in erster Linie auf die bemerkenswerte Jugendarbeit
zurückzuführen ,die beispiellos vom Jugendwart Ansgar Telge und dem
Jugendtrainer Stefan Jacob durchgeführt wird. Innerhalb der letzten Jahre
entstanden so insgesamt sechs Jugendmannschaften, die große Erfolge (vier
Meisterschaften) zu verzeichnen hatten.. Hervorzuheben ist außerdem noch,
dass der TSV genau so viele Jugendmannschaften besitzt wie die Tischten-
nishochburgen Otterndorf, Lunestedt oder Wanna.
Tummelten sich vor drei Jahren beide Herrenmannschaften noch in der 3.
Kreisklasse, so geht heute die Tendenz stark nach oben. Unter dem Druck
der Erfolge der Jugendlichen mussten nun auch endlich einmal die Herren
beweisen, was in ihnen steckt. So geschah es auch dank zwei Topverstär-
kungen, dass am Ende der Saison die 1. Herren  die Meisterschaft einfahren
konnte. Des weiteren hat diese Mannschaft für große Furore im Pokalwett-
bewerb gesorgt und wurde erst im Halbfinale geschlagen. Auch die 2. Her-
ren und die neu gegründete 3. Herren konnten mit ihren Leistungen über-
zeugen. Auch wenn die 2. Herren keinen Sieg errungen konnte, ist trotzdem
ein Aufschwung erkennbar.
Dass in der Abteilung eine sehr positive Stimmung herrscht, zeigen die
vielen Aktivitäten, die gemeinsam unternommen werden. Neben den jährli-
chen Einzel- und Doppelvereinsmeisterschaften, der Weihnachtsfeier mit
Kegeln und Geschenken, die nach einem sehr ausgeklügelten System ver-
teilt werden, ist ein Trainingswochenendlager sowie eine gemeinsame Fahr-
radtour ( Fahrt ins Blaue) geplant.
Abschließend möchte ich mich bei allen bedanken, die mich im letzten Jahr
unterstützt haben, sowie bei allen, die daran beteiligt waren, dass die TT-
Abteilung so einen positiven Trend zu verzeichnen hatte.

Also, weiter so!                   Manuel Uetrecht

Die aktuellen Vereinsmeister:
Herren Stefan Jacob

Mädchen / Schülerinnen Sina Becker
Jungen / Schüler Deniz Yesilcicek

Doppel Herren Julia Mehrtens / Ansgar Telge
Doppel Jugend Can Yesilcicek / Deniz Yesilcicek

Klein & groß Wir noch ausgespielt

Internet vom 1.5.2001

Internet vom 13.5.2001

Stefan Jacob wird zum zweiten Mal in Folge Einzel-Vereinsmeister
Büttel (chb). Zwar hatte Stefan Jacob den Wanderpokal wieder mitgebracht,
aber den Staub auf seinem Regal, wo der Pokal gestanden hatte, hatte er nicht
weggewischt. "Dann kann ich ihn wieder an der gleichen Stelle platzieren", hatte
der Einzel-Vereinsmeister 2000 vor dem diesjährigen Turnier gesagt. Er sollte
Recht behalten: Auch im Jahr 2001 heißt der Einzelvereinsmeister Stefan Jacob.
Insgesamt 16 Spielerinnen und Spieler hatten an der Meisterschaft teilgenom-
men, darunter die vier bestplatzierten Jugendlichen aus der Jugend-Meisterschaft.
Im Halbfinale besiegte Stefan Jacob in drei Sätzen Lutz Hägermann und Simon
Uetrecht in zwei Sätzen Ansgar Telge. Während sich letzterer im Spiel um Platz
drei in drei Sätzen (19:21, 21:13, 25:23) gegen Lutz Hägermann durchsetzen
konnte, bezwang Stefan Jacob in drei Gewinnsätzen in einem spannenden Finale
Simon Uetrecht (21:12, 21:14, 17:21, 21:18).

Cousin und Cousine besiegen Bruder und Schwester im Finale
Büttel (ate). Zu einem kleinen Familienduell kam es am Freitag bei den Ver-
einsmeisterschaften der Jugendspieler. Dabei wurde Sina Becker Meisterin der
Mädchen und Schülerinnen und ihr Cousin Deniz Yesilcicek Meister der Jungen
und Schüler. (...)
Sina Becker, Antje Behrmann, Deniz Yesilcicek und Jens Behrmann haben jetzt
auch die Gelegenheit an der Vereinsmeisterschaft der Herren im Einzel am
Sonnabend, 12. Mai, teilzunehmen.



Die Jahresrangliste:
Platz Name Punkte

1 Jacob Stefan 29,4
2 Uetrecht Manuel 24,6
3 Hillebrenner Björn 23,2
4 Hollmann Jana 20,7
5 Behrmann Antje 20,4
6 Mehrtens Julia 18,7
7 Uetrecht Simon 18,5
8 Pingel André 16,0
9 Hägermann Lutz 14,0
10 Behrmann Jens 12,9

Die besten Spielverhältnisse:
Platz Name Vorname gew verl Diff

1 Jacob Stefan 35 5 30
2 Pingel André 27 2 25
3 Uetrecht Manuel 27 6 21
4 Uetrecht Simon 24 6 18
5 Hollmann Jana 29 13 16
6 Berlinke Matthias 17 4 13
7 Bojunga Kjell 15 2 13
8 Hägermann Lutz 17 10 7

Die beste Doppel:
Platz Namen gew verl Diff

1 Jacob Uetrecht, M 12 0 12
2 Pingel Schade 12 1 11
3 Berlinke Bohn 9 1 8
4 Hollmann Meyer, Co 13 8 5
5 Bojunga, K Littmann, Seb 9 5 4
6 Behrmann, J Yesilcicek 10 7 3

Die Spielklassen der Mannschaften:
Mannschaft Klasse
1. Herren 2. Kreisklasse Süd
2. Herren 3. Kreisklasse Süd
3. Herren 4. Kreisklasse Süd
1. Jugend Jungen Kreisliga
2. Jugend Jungen Kreisklasse Mitte/Süd
1. Schüler A Kreisklasse Mitte/Süd Schüler A
2. Schüler A Kreisklasse Mitte/Süd Schüler A
3. Schüler B/C Kreisklasse Mitte Schüler B/C
4. Schüler B/C Kreisklasse Süd Schüler B/C

Internet vom 26.12.2000

Gelbes Trikot für die 100. Spielerin

Büttel (ate/chb). Als 100. Spielerin, die jemals für den TSV Büttel-
Neuenlande angemeldet worden ist, wurde die neunjährige Kristina
Korsen von Jugendwart Ansgar Telge mit einem gelben Tischtennis-
Trikot geehrt.
Nachdem sie ihr erstes Spiel in der Hinrunde der vierten Schüler
(B/C) in der Kreisklasse Süd gespielt hatte, wurde sie für den Spiel-
betrieb nachgemeldet. In der Rückrunde wird sie wohl noch das ein
oder andere Mal mit ihren Mannschaftskameraden um Punkte
kämpfen.
Telge bedankte sich außerdem kurz vor Weihnachten anlässlich des
letzten Trainings des Jugendbereichs in diesem Jahr bei allen Spiele-
rinnen und Spielern. Diese zeigten sich ebenfalls dankbar und über-
reichten Jugendwart Ansgar Telge, Jugendtrainer Stefan Jacob und
Co-Trainer Manuel Uetrecht je einen Benzingutschein über 20 Mark.



1. Herren

Tabelle:
Mannschaft Anz Spiele Punkte

1 TSV Büttel-Neuenlande 16 140 : 38 29:  3
2 MTV Bokel II 16 140 : 64 28:  4
3 SG Beverstedt III 16 122 : 76 24:  8
4 Blau-Weiß Stubben 16 125 : 60 22:10
5 TSV Hollen III 16 79 : 108 12:20
6 SG Landwürden 16 81 : 121 11:21
7 TSV Sandstedt III 16 65 : 128   8:24
8 MTV Bokel III 16 64 : 125   6:26
9 SG Beverstedt IV 16 35 : 131   4:28

Einzel:
Pos Name gew ver

1 Stefan Jacob 23 3
2 Manuel Uetrecht 19 3
3 Lutz Hägermann 13 4
4 Simon Uetrecht 20 1
5 Ansgar Telge 9 6
6 Michael Kellmer 7 8

Doppel:
Namen gew verl

Jacob / Uetrecht, M 12 0
Hägermann / Uetrecht, S 4 2

Kellmer / Uetrecht, S 4 2
Kellmer / Telge 3 1

Hägermann / Telge 5 4

Die meisten Spiele haben uns viel Spaß gemacht, aber es gab auch
welche, die keinen Spaß gemacht haben. Fast alle unsere Eltern
waren so nett, und haben uns zu den Auswärtsspielen gefahren.
Dafür möchten wir uns herzlich bedanken.

(Nina, Nele, Kristina, Gerrit, Torsten)

Für eine Mannschaft, die ihre erste Saison spielt, ist es wichtig
Spielerfahrungen zu sammeln. Dies ist der jüngsten Mannschaft des
TSV sicher gut gelungen. Drei Siege waren nicht zu erwarten. Aber
viel wichtiger finde ich, dass die Kinder als Mannschaft auftreten,
und lernen, wie Punktspiele im Tischtennis ablaufen. Von den sie-
ben Kindern, die in dieser Mannschaft gespielt haben, können bis
auf Danny alle ein weiters Jahr in dieser Altersgruppe spielen. Lei-
der wollen zwei Spieler eine Tischtennispause einlegen. Aber es
gibt noch ein paar Nachwuchsspieler, die nachrücken können.

(Ansgar)

Internet vom 27.1.2001

Erster Sieg in junger Karriere
Büttel (ate). Gleich das erste Spiel im neuen Jahr konnte die jüngste Mann-
schaft des TSV Büttel-Neuenlande, die vierte Schüler (B/C), gewinnen. Gegen
die stark ersatzgeschwächten Gäste aus Hollen, bei denen die ersten drei
Stammspieler fehlten, gelang dem Team um Kapitän Gerrit Korsen ein 7:1-
Sieg. Danny Dosk und Gerrit Korsen konnten im oberen Paarkreuz jeweils
zwei Siege beisteuern, sowie einen Punkt im gemeinsamen Doppel. Im unteren
Kreuz gewann Torsten Börger sein Einzel, bevor Malte Kellmer sein erstes
Einzel seiner Karriere bestritt. Nach gewonnenem ersten Satz ging der zweite
13:21 verloren, so dass der dritte die Entscheidung bringen musste. Diesen
verlor er dann mit 17:21, wodurch die Hollener zu ihrem Ehrenpunkt gelang-
ten. Im vorherigen Doppel konnte Kellmer mit seinem Doppelpartner Börger
seinen ersten Sieg in seiner jungen Karriere einfahren.



4. Schüler (B/C)

Tabelle:
Mannschaft Anz Spiele Punkte

1 TSV Sandstedt 14 98 : 17 28 : 0
2 TV Loxstedt II 14 86 : 35 24 : 4
3 BW Stubben 14 84 : 47 20 : 8
4 TSV Lunestedt II 14 69 : 69 13 : 15
5 ATS Bexhövede 14 53 : 77 10 : 18
6 TSV Hollen 14 55 : 82 9 : 19
7 TSV Büttel-Neuenlande IV 14 41 : 84 7 : 21
8 SG Beverstedt II 14 22 : 97 1 : 27

Einzel:
Pos Name gew ver

1 Danny Dosk 11 14
2 Gerrit Korsen 4 19
3 Torsten Börger 9 8
4 Nina Otten 3 15
5 Kristina Korsen 0 3
6 Nele Reese 0 3
7 Malte Kellmer 0 1

Doppel:
Namen gew verl

Dosk / Korsen, G 5 6
Börger / Otten, N 1 8

Korsen, K / Otten, N 0 3
Reese / Otten, N 0 2

Beste Saison seit Bestehen des TSV

Die erfolgreichste Saisonleistung seit Bestehen des TSV Büttel-
Neuenlande legte die Erste Herren in der abgelaufenen Punkterun-
de ab. Nicht nur die erstmals errungene Meisterschaft in der 2.
Kreisklasse-Süd, sondern auch das Erreichen des Pokalhalbfinales
des Kreispokals steht auf der Habenseite der TT-Abteilung zu Bu-
che.
Durch den Neuzugang Stefan Jacob vom TSV Stotel war der TSV
von Staffelleiter Wilfried Hamann bereits vor Beginn der Punkt-
spiele zum Favoriten abgestempelt worden. Diese Favoritenrolle
nahmen die Jungs um Mannschaftsführer Lutz Hägermann hervor-
ragend an und spielten bis kurz vor Toreschluss auch ohne Nieder-
lage. Erst im letzten und mittlerweile bedeutungslosen Spiel leistete
sich die junge Truppe eine Niederlage gegen den Vizemeister MTV
Bokel II.
Im Pokal kam das Aus gegen den TSV Lunestedt IV aus der 2. Be-
zirksklasse erst im Halbfinale. Vorher besiegten Stefan Jacob, Ma-
nuel Uetrecht und abwechselnd Simon Uetrecht und Lutz Häger-
mann bereits den TV Loxstedt II, den TV Langen I, MTV Bokel I,
TSV Otterndorf I und den TSV Hollen II.
In der neuen Spielzeit in der 1. Kreisklasse wollen die Spieler nun
noch einmal angreifen. Ziel ist ein Platz unter den ersten 4 Rängen.
Wenn "Fortuna" mitspielt und die Truppe vom Verletzungspech
verschont bleibt, ist vielleicht auch noch mehr möglich, frei nach
dem Motto: "...da geht doch noch was!"

(Lutz)



2. Herren

Tabelle:
Mannschaft Anz Spiele Punkte

1 TSV Sandstedt IV 14 125 : 35 27 : 1
2 TSV Lunestedt VI 14 110 : 60 20 : 8
3 TSV Wellen 14 102 : 76 18 : 10
4 TSV Langendammsmoor II 14 97 : 100 16 : 12
5 TSV Nesse II 14 75 : 88 13 : 15
6 TSV Uthlede II 14 84 : 102 13 : 15
7 TSV Hollen IV 14 61 : 114 8 : 20
8 TSV Büttel-Neuenlande II 14 47 : 126 0 : 28

Einzel:
Pos Name gew ver

1 Sönke Steffens 3 13
2 Stefan Schaffer 3 19
3 Uwe v.Oesen 2 7
4 Lothar Fischbeck 3 12
5 Jan Richter 3 2
6 Normen v.Oesen 2 17
7 Christian Wil-

kens
5 10

Doppel:
Namen gew verl

Fischeck / v.Oesen, U 2 3
Schaffer S, / Steffens 3 5
v.Oesen, N / Wilkens 2 4

Es war für uns eine gute Saison. Schon das erste Spiel gewannen
wir gegen Ringstedt 7:4. Auch in allen anderen Spielen siegten wir,
bis auf das letzte Spiel der Hinrunde gegen Schiffdorf III, das wir
6:6 beendeten. Mit zwei Punkten Vorsprung wurden wir dann vor
Schiffdorf III Herbstmeister.
In der Rückrunde verloren wir auch kein Spiel, und wurden mit
vier Punkten Vorsprung vor Ringstedt Meister.
Wir brauchten in der ganzen Saison keinen Ersatzspieler und
konnten jedes Spiel in der Orginalbesetzung spielen.

(André, Henrik, Sebastian)

Mit dieser tadellosen Vorstellung der dritten Schüler war zu Sai-
sonbeginn sicher nicht zu rechnen. Dass die Mannschaft oben mit-
spielen würde, war mir klar. Aber dass sie gleich ungeschlagen
Meister werden würden, überraschte mich dann doch. Sicherlich
spielt die Konstanz der Mannschaft eine große Rolle. Immer mit
dem gleichen Doppelpartner spielen zu können, ist ein großer Vor-
teil. Auch die Leistung von André und Kjell, die kein, bzw. nur ein
Spiel verloren, war ein Garant für den Erfolg.
Bis auf Kjell müssen alle in der nächsten Saison in die höhere A-
Altersgruppe aufrücken. Aber Aufgrund der guten Leistung werde
ich auch Kjell in der A-Gruppe melden.

(Ansgar)



3. Schüler (B/C)
Tabelle:

Mannschaft Anz Spiele Punkte
1 TSV Büttel-Neuenlande III 12 83 : 24 23 : 1
2 TSV Ringstedt 12 78 : 32 19 : 5
3 TV Schiffdorf III 12 74 : 31 18 : 6
4 TV Schiffdorf IV 12 49 : 61 11 : 13
5 TSV Drangstedt II 12 35 : 76 6 : 18
6 TSV Sandstedt II 12 36 : 78 5 : 19
7 TSV Neuenwalde 12 29 : 82 2 : 22

Einzel:
Pos Name gew ver

1 André Pingel 24 0
2 Henrik Schade 12 9
3 Kjell Bojunga 15 1
4 Sebastian Littmann 7 8

Doppel:
Namen gew verl

Pingel / Schade 12 1
Bojunga, K. / Littmann, Seb. 9 5

Trotz guter Spiele bleibt nur der letzte Tabellenplatz

0 Siege, 0 Unentschieden gleich rote Laterne in der 3. Kreisklasse
Süd. Diese Bilanz sieht ziemlich hoffnungslos aus, aber die Spiele
gegen Hollen, Uthlede und Langendammsmoor (jeweils 7:9) lassen
ein besseres Abschneiden in der nächsten Saison nicht unmöglich
erscheinen.

Bis auf Ersatzspieler Jan Richter konnte niemand eine positive Ein-
zelbilanz erreichen. Auch im Doppel sieht es nicht besser aus, dort
konnte kein Doppel eine positive Bilanz erreichen. Auch Uwe
v.Oesen, der zur Rückrunde von der Ersten freigestellt wurde,
konnte die negative Serie nicht stoppen. Anlass zur Hoffnung ge-
ben die 4 Jugendersatzspieler Hendrik v.Oesen, Björn Hillebrenner,
Julia Mehrtens und Antje Behrmann, die in einigen Jahren ohne
Probleme auch ihre Spiele in den Herrenmannschaften gewinnen
werden.

Die Gründe für die Niederlagen sehe ich in der mangelnden Trai-
ningsbeteiligung einiger Spieler, dem fehlenden Willen um jeden
Punkt zu kämpfen und das Pech, das uns gnadenlos bestrafte.

Positiv herausstellen möchte ich die Unterstützung der ersten Her-
ren bei den Heimspielen. Das Motto für die nächste Saison kann
nur heißen: Schlechter kann es nicht mehr werden. Ich bin davon
überzeugt, dass die neue Saison nicht sieglos endet.

(Normen)

Mit dem Sieg schwer getan
Büttel (ate). Sehr schwer taten sich die vier Spieler der Ersten Schüler B/C gegen die
neue Mannschaft des TSV Ringstedt. Trotzdem konnten sie die Mannschaft mit 7:4 be-
siegen. Nachdem die ersten beiden Doppel deutlich gewonnen worden waren, hatte An-
dré Pingel sichtlich Mühe, gewann aber seine beiden Einzel in drei Sätzen. Henrik Scha-
de an Nummer zwei und Sebastian Littmann an Nummer vier konnten keines ihrer Einzel
gewinnen. Kjell Bojunga an Position drei hingegen gewann seine beiden Einzel jeweils
in zwei Sätzen. So stand es nach den Einzeln 6:4, und die Doppel mussten die Entschei-
dung bringen. Diese wurden wieder beide gewonnen, wobei jedoch nur noch das von
Bojunga/Littmann in die Wertung kam. Um in der Staffel oben mitspielen zu können,
muss sich die Mannschaft aber noch deutlich steigern



3. Herren

Tabelle:
Mannschaft Anz Spiele Punkte

1 TSV Wehdel II 12 84 : 15 24 : 0
2 Hagener SV II 12 77 : 22 20 : 4
3 SG Frelsdorf/App/Woll. II 12 59 : 45 14 : 10
4 TSV Büttel-Neuenlande III 12 47 : 59 10 : 14
5 SG Sievern/Debstedt II 12 47 : 60 10 : 14
6 TSV Neuenwalde II 12 35 : 68 6 : 18
7 TV Schiffdorf III 12 4 : 84 0 : 24

Einzel:
Pos Name gew ver

1 Michael Fahrenwaldt 4 0
2 Matthias Berlinke 16 4
3 Christoph Bohn 5 18
4 Sascha Brinkmann 1 1
5 Christian Meyer 4 14
6 Manfred Brinkmann 3 7

Doppel:
Namen gew verl

Berlinke / Bohn 9 1
Brinkmann, Ma / Meyer, Ch 3 3

Fahrenwaldt / Meyer, Ch 1 2

Die Saison war eigentlich gut, außer dass manche Gegner viel zu
stark für uns waren. Manchmal waren wir recht gut, und zum
Schluss haben wir doch noch zwei Siege geschafft. Einen haben
wir kampflos errungen, weil die Gegner nicht angetreten sind, aber
den zweiten haben wir sportlich errungen!
Das Fahren klappte eigentlich sehr gut, unsere Eltern haben uns
immer gefahren. In Drangstedt mussten wir einmal eine halbe
Stunde warten, weil die Trainer dort die Halle so spät aufgeschlos-
sen haben.
Ein Heimspiel haben wir leider auch vergessen, so dass wir dieses
Spiel kampflos verloren. In Beverstedt waren die Gegner unsport-
lich zu uns.

(Björn, Jonas, Markus, Michael)

Für diese Mannschaft war es eine schwierige Saison, da es für drei
der vier Spieler die erste komplette war. Die Gegenspieler spielten
in der Regel schon ein oder zwei Jahre länger Tischtennis, und die-
ser Nachteil ist schwer aufzuholen. Deshalb ist es besonders wich-
tig, viel Spielparxis zu sammeln. Was in dieser großen Staffel gut
möglich war.

(Ansgar)

Internet vom 24.9.2000

Die Zweite Schüler A hatte beim TV Schiffdorf I einen sehr schwe-
ren Stand: Keinen einzigen Satz konnten die Spieler gewinnen, ledig-
lich Björn Mehrtens schaffte es in seinen Einzeln, aus dem Schneider
zu kommen. Man merkt bei dieser Mannschaft, dass drei der vier
Spieler nicht in der Schüler B/C gespielt haben, sondern ihre erste
Saison in der Schüler A beginnen.



2. Schüler (A)

Tabelle:
Mannschaft Anz Spiele Punkte

1 SG Beverstedt 20 136 : 40 36 : 4
2 TV Schiffdorf II 20 123 : 53 31 : 9
3 MTV Bokel 20 118 : 77 29 : 11
4 TV Langen II 20 111 : 73 27 : 13
5 TV Loxstedt 20 101 : 92 20 : 20
6 TSV Lunestedt 20 94 : 96 20 : 20
7 TSV Büttel-Neuenlande 20 101 : 85 19 : 21
8 TV Schiffdorf I 20 88 : 88 19 : 21
9 TSV Wehden 20 56 : 114 13 : 27
1
0

TSV Büttel-Neuenlande II 20 20 : 128 4 : 36

1
1

TSV Drangstedt 20 32 : 134 2 : 38

Einzel:
Pos Name gew ver

1 Björn Mehrtens 4 31
2 Jonas Bojunga 1 18
3 Markus Holler 2 20
4 Michael Holler 1 17

Doppel:
Namen gew verl

Bojunga, J / Mehrtens, B 2 12
Holler, Ma / Holler, Mi 1 17

Die Dritte Herren als Erfolgsstory

Die Dritte Herren dürfte die Überraschung der Saison 2000/01 sein.
Gerade erst neu gegründet, schaffte sie es in der 4. Kreisklasse Süd
auf einen Mittelfeldplatz und war damit deutlich erfolgreicher als
die Zweite Herren.
Ein fester Bestandteil dieses Erfolgs war vor allem die Tatsache,
dass die Vierermannschaft fast in jedem Spiel in der gleichen Be-
setzung antrat. Die Leistungsträger des Teams waren aber ganz klar
Matthias Berlinke und Michael Fahrenwaldt, die im Einzel fast alle
ihre Spiele gewannen, sowie das Doppel Matthias Berlin-
ke/Christoph Bohn, das in fast allen Begegnungen erfolgreich war.
Aber auch Christian Meyer, Manfred und Sascha Brinkmann und
sogar Dietmar Hinken überzeugten durch den ein oder anderen Er-
folg. Michael Fahrenwaldt war aber schließlich das Zünglein an der
Waage, das dafür sorgte, dass die Dritte den vierten Tabellenplatz
belegte - und das mit nur einem Satz Vorsprung vor der SG Sie-
vern/Debstedt II. Eigentlich sollte Fahrenwaldt ja in der Zweiten
Herren spielen, doch hier waren ihm die Spieltermine zu unglück-
lich. Somit war es die einzig richtige Entscheidung, ihn an Nummer
eins der Dritten zu setzen, auch wenn er dadurch als Ersatz für die
Erste und Zweite gesperrt wurde.
Alles in allem hat die Dritte Herren gezeigt, wie erfolgreich eine
Vierermannschaft sein kann. Deshalb sollte sie auf jeden Fall er-
halten bleiben, wenn auch nur als Vierte Herren.

(Christoph)



1. Jugend

Tabelle:
Mannschaft Anz Spiele Punkte

1 TSV Altenbruch 18 116 : 29 32 : 4
2 TSV Hollen 18 111 : 63 28 : 8
3 TSG Nordholz 18 106 : 60 27 : 9
4 ATS Bexhövede 18 95 : 100 19 : 17
5 MTV Bokel 18 95 : 86 18 : 18
6 TSV Lunestedt 18 82 : 89 18 : 18
7 TV Langen 18 81 : 89 16 : 20
8 TSV Drangstedt 18 65 : 105 11 : 25
9 TSV Wehden 18 64 : 109 9 : 27
10 TSV Büttel-Neuenlande 18 37 : 122 2 : 34

Einzel:
Pos Name gew ver
1 Björn Hillebrenner 6 26
2 Julia Mehrtens 8 21
3 Antje Behrmann 5 27
4 Stella Morisse 5 18

Doppel:
Namen gew verl

                      Hillebrenner / Mehrtens, J     8         7
                      Behrmann, A / Morisse     3       14
                      Behrmann, A / Mehrtens, J     2         1

Hallo liebe TT- Freunde

In der Hinrunde hatten wir 4 Siege, 2 Unentschieden und 4 Nie-
derlagen. In der Rückrunde hatten wir 4 Siege, ein Unentschieden
und 5 Niederlagen. Jana Hollmann und Anna Kellmer haben kein
einziges Spiel versäumt.
Auf diesem Weg bedanken wir uns bei unseren Fahrern, Trainern
und den Ersatzspielern André Pingel und Henrik Schade.
Im Großen und Ganzen fanden wir die Saison ganz gut.
Schade fanden wir, dass nicht alle Spieler der 2. Schüler A bereit
waren, in unserer Mannschaft auszuhelfen.

(Anna, Constance, Jana, Jana)

Von dem Abschneiden dieser Mannschaft bin ich positiv über-
rascht! Jana, Jana und Constance sind zu Saisonbeginn erst aus der
Altersgruppe B/C in die höhere aufgestiegen. Jana Hollmann und
Constance könnten sogar noch in der unteren Altersgruppe spielen.
Um so erstaunlicher ist es, dass sich beide im oberen Kreuz so gut
behaupten konnten. Ein Grund für das gute Abschneiden des
Teams ist sicherlich die konstante Trainingsbeteiligung. Wie keine
anderen Mannschaft waren diese vier Mädchen fast jedes Mal ge-
schlossen beim Training. Dabei konnten die Doppel sehr gut trai-
niert werden.
Wäre nicht eine kleine Unachtsamkeit in der Rückrunde dazwi-
schen gekommen, so dass man in Lunestedt mit nur drei Spielern
antreten musste, wären zwei Pluspunkte mehr möglich gewesen.
Damit hätte die Mannschaft ein positives Punktverhältnis gehabt,
und den fünften Platz belegen können.

(Ansgar)



1. Schüler (A)

Tabelle:
Mannschaft Anz Spiele Punkte

1 SG Beverstedt 20 136 : 40 36 : 4
2 TV Schiffdorf II 20 123 : 53 31 : 9
3 MTV Bokel 20 118 : 77 29 : 11
4 TV Langen II 20 111 : 73 27 : 13
5 TV Loxstedt 20 101 : 92 20 : 20
6 TSV Lunestedt 20 94 : 96 20 : 20
7 TSV Büttel-Neuenlande 20 101 : 85 19 : 21
8 TV Schiffdorf I 20 88 : 88 19 : 21
9 TSV Wehden 20 56 : 114 13 : 27
10 TSV Büttel-Neuenlande II 20 20 : 128 4 : 36
11 TSV Drangstedt 20 32 : 134 2 : 38

Einzel:
Pos Name gew ver
1 Jana Hollmann 27 11
2 Constance Meyer 11 17
3 Anna Kellmer 12 21

                           4        Jana Otten        13       8

Doppel:
Namen gew verl

Hollmann / Meyer, Co 13 8
Kellmer, A / Otten, J 10 11
Kellmer, A / Pingel 2 1

Unser einziges Spiel haben wir in der Hinrunde gegen den TSV Wehden
gewonnen, trotzdem sind wir am Ende in der Tabelle letzter geworden.
Julia und Antje haben zur Rückrunde die Positionen getauscht. Weil
Björn zweimal, und Stella einmal ausgefallen sind, haben Antje und Julia
in den Spielen zusammen Doppel gespielt, und davon zweimal gewon-
nen und einmal verloren. Sonst haben nur Julia und Björn im Doppel ein
positives Spielverhältnis.
Wir wollen uns bei unseren Aushilfsspielern Jens und Deniz, unseren
Trainern Stefan und Ansgar und bei unseren Eltern für das Fahren zu den
Auswärtsspielen bedanken.
Wir hoffen, dass in der nächsten Saison zu den wichtigen Punktspielen
ein Trainer mitfahren kann.

(Antje, Julia)

Das erste Jahr in der Kreisliga verlief doch sehr ernüchternd für die vier
Spieler. Nach zwei Meisterschaften in Folge steht in diesem Jahr der
letzte Tabellenplatz zu Buche. Im oberen Paarkreuz konnte nur Björn
Spiele gewinnen. Antje und Julia schafften dies nicht. Nur ein einziger
Sieg in der ganzen Saison war doch weniger als ich erwartet habe.
In der nächsten Saison wird diese Mannschaft nicht mehr in dieser Be-
setzung spielen. Die Mädchen werden dann in der Mädchen- und die
Jungen in der Jungen-Kreisliga spielen.

(Ansgar)
Die Erste Jugend verlor nach zwei Jahren ihr erstes Spiel in der Kreisliga Cuxhaven beim Aus-
wärtsspiel in Lunestedt mit 3:7. Da die Doppel kurzerhand umgestellt wurden und keine Zeit zu
trainieren blieb, war es kein Wunder, dass es nach den ersten beiden Partien 2:0 für den TSV Lu-
nestedt I stand. Erst Björn Hillebrenner konnte seiner Mannschaft zeigen, dass sie durchaus in der
Kreisliga mithalten kann. Leider gingen die Spiele von Antje Behrmann und Julia Mehrtens dann
wiederum an die Lunestedter.
Beim Stand von 4:1 konnte Stella Morisse den Abstand noch einmal verkürzen. Im "Spitzenspiel"
(Nummer eins gegen Nummer eins) konnte Hillebrenner leider nicht zu seinem gewohnten Spiel
finden. Er unterlag klar in zwei Sätzen. Antje Behrmann, die an diesem Abend offensichtlich nicht
recht bei der Sache war, gab dann auch ihr zweites Spiel ab. Julia Mehrtens hingegen konnte in
ihrem zweiten Spiel beweisen, dass in der Lage ist, ihre Gegnerin zu kontrollieren. Sie gewann
deutlich in zwei Sätzen und überzeugte mit ihrem Topspin selbst die Zuschauer. Stella Morisse
hatte am Ende des Spiels leider kein geeignetes Mittel gegen ihren Gegenspieler parat.



2. Jugend

Tabelle:
Mannschaft Anz Spiele Punkte

1 TSV Langendammsmoor 14 98 : 22 28 : 0
2 TV Loxstedt II 14 73 : 58 16 : 12
3 MTV Bokel II 14 78 : 68 16 : 12
4 SG Beverstedt 14 67 : 75 13 : 15
5 TSV Büttel-Neuenlande II 14 61 : 75 11 : 17
6 MTV Lintig II 14 55 : 78 11 : 17
7 TSV Sandstedt 14 58 : 76 10 : 18
8 MTV Lintig I 14 47 : 85 7 : 21

Einzel:
Pos Name gew ver

1 Deniz Yesilcicek 7 19
2 Jens Behrmann 11 17
3 Însa Börger 11 10
4 Sina Becker 14 8

Doppel:
Namen gew Verl

Behrmann, J / Yesilcicek 10 6
Becker / Börger, I 3 9
Becker / Hollmann 2 3

Bei uns ist auffällig, dass wir in der Rückrunde besser gespielt ha-
ben, als in der Hinrunde. Dort hatten die Jungen im oberen Paar-
kreuz einen Durchhänger, aber in der Rückrunde haben sie sich
wieder gefangen. Die Mädchen im unteren Paarkreuz haben kon-
stant gespielt.
Wir bedanken uns bei den Aushilfsspielern Jana Hollmann und
André Pingel, und bei unseren Eltern, die uns zu den Auswärts-
spielen gebracht haben.

(Deniz, Insa, Jens, Sina)

Auch in dieser Mannschaft spielte nur Insa in ihrer Altersgruppe.
Sina hätte in der Schüler A spielen können, und Jens und Deniz
sogar noch in der B/C. Aber den Leistungen entsprechend gehören
sie in diese Klasse. Die Jungen konnten sich im oberen Paarkreuz
gut behaupten. Vor allem Jens spielte eine gute Rückrunde.
Die beiden Mädchen im unteren Kreuz konnten meine Erwartungen
auch erfüllen. Für Sina als frisch gebackene Vereinsmeisterin wird
es sogar ein Durchmarsch in die erste Mädchenmannschaft geben.
Sie wird im nächsten Jahr, ebenso wie die beiden Jungen, in der
Kreisligamannschaft spielen.

(Ansgar)

Abteilungsleiter: Manuel Uetrecht 04740 / 486
Jugendwart: Ansgar Telge 04740 / 627

Internet:
http://tischtennis.buettel.here.de
www.tsv-buettel-neuenlande.de


